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Vorwort 
 
 
Als im Dezember 2019 die Vorauflage dieses Werks erschienen ist, konnte niemand 

ahnen, welche Verwerfungen und Katastrophen für Deutschland und die gesamte Welt 
die vier Jahre bis zum Erscheinen der Neuauflage mit sich bringen würden. Bereits am 
30.1.2020 stufte die Weltgesundheitsorganisation (WHO) die durch das neuartige Co-
rona-Virus SARS-CoV-2 hervorgerufene Infektionskrankheit COVID-19 als gesundheit-
liche Notlage von internationaler Tragweite ein und bezeichnete das Auftreten dieser 
Erkrankung 6 Wochen später als Pandemie. Die zur Eindämmung dieser Krankheitswelle 
vorrangig von Exekutive, nachrangig von Legislative erlassenen Verordnungen und Ge-
setze brachten Einschränkungen der Grundrechte mit sich, die bis dahin unvorstellbar 
gewesen wären. Als die Pandemie langsam im Abklingen war, traf Europa die nächste 
Katastrophe mit dem Angriff Russlands im Februar 2022 auf die Ukraine mit weitrei-
chenden Folgen nicht nur für das unmittelbar betroffene Land, sondern insbesondere 
auch für Deutschland mit der durch den Krieg ausgelösten Energiekrise. Alle diese Er-
eignisse warfen naturgemäß eine Vielzahl rechtlicher Fragen auf, die zwar überwiegend 
andere Rechtsgebiete als das Haftpflichtrecht betroffen haben, jedoch sich durchaus 
auch dort auswirkten. Zu nennen sind pars pro toto die derzeit sehr aktuellen Fragen 
der Haftung für Impfschäden – hierzu findet sich eine Neubearbeitung im 21. Kapitel – 
oder der Schadensersatzansprüche wegen Maßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz.  

Die Entwicklung des Haftpflichtrechts ist in den vergangenen vier Jahren ohne fun-
damentale Veränderungen verlaufen, auch wenn eine Fülle gesetzlicher Änderungen in 
anderen Bereichen mehr oder weniger stark auch das Haftpflichtrecht beeinflusst haben.  

Änderungen der Gesetzgebung mit Bezügen zum Haftpflichtrecht haben sich seit der 
Vorauflage in stärkerem Maße hinsichtlich vertraglicher Haftungstatbestände als außer-
vertraglicher Haftungsbestimmungen ergeben. So sind beispielhaft die zum 1.1.2022 in 
Kraft getretenen Gesetze zur Umsetzung der Richtlinie über bestimmte vertragsrechtliche 
Aspekte der Bereitstellung digitaler Inhalte und digitaler Dienstleistungen einerseits und 
zur Regelung des Verkaufs von Sachen mit digitalen Elementen und anderer Aspekte  
des Kaufvertrags andererseits zu nennen. Das letztgenannte Gesetz hat zB sowohl eine 
generelle Ausweitung des Sachmangelbegriffs als auch wesentliche Änderungen beim 
Verbrauchsgüterkauf mit sich gebracht. Diese Änderungen sind selbstverständlich im 
28. Kap. berücksichtigt.  

Die umfangreiche Rechtsprechung des BGH zum „Diesel-Skandal“, die in den letzten 
Jahren viele, wenn auch immer noch nicht sämtliche Fragen geklärt hat, ist ebenso ein-
gearbeitet wie generell die aktuellen höchst- und obergerichtlichen Entscheidungen zu 
allen Aspekten des Sach- und Personenschadens. 

Während sich bei der Vorauflage noch erhebliche Veränderungen im Autorenteam  
ergeben hatten, ist der Kreis der Autorenschaft für die jetzige Auflage weitgehend un- 
verändert geblieben. Herr Prof. Dr. Brömmelmeyer hat angesichts seiner vielfältigen Ver-
pflichtungen nach nur einer Auflage seine Mitarbeit am Geigel beendet, während Herr 
Abele sich aus Altersgründen aus dem Autorenteam zurückgezogen hat. Das von Prof. 
Dr. Brömmelmeyer bearbeitete 42. Kapitel ist von Herrn Ministerialrat Dr. Lafontaine 
übernommen worden, während die Bearbeitung des Transportrechts im 28. Kapitel nun 
in den Händen von Frau Dr. Schwonke liegt, die als Mitglied des für das Transportrecht 
zuständigen I. Zivilsenats des BGH eine exzellente Kennerin dieser Materie ist.  

Der Verlag und der Herausgeber danken den Herren Prof. Dr. Brömmelmeyer und 
Abele für ihre bisherige Mitarbeit.  
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VI  

Ein besonderer Dank des Verlags, der Mitautoren und des Herausgebers gilt jedoch 
Herrn Prof. Dr. Plagemann, der bereits mit Erscheinen der 19. Auflage Ende 1985 die 
Autorenschaft des damaligen 6. und insbesondere des 30. Kapitels übernommen hatte 
und sie über mehr als drei Jahrzehnte, in denen er sich zu einem der führenden Sozial-
rechtler Deutschlands entwickelt hat, herausragend bearbeitet hat. Bereits im Rahmen 
der Vorauflage hat er Teile der Kommentierung des 30. Kapitels Herrn RiAG Dr. Haidn 
übertragen, der es nun mit Herrn Rechtsanwalt Felix Fischer fortführt.  

Alle Bearbeitungen befinden sich auf dem Stand von Frühsommer 2023. Danach ein-
getretene Entwicklungen sind, soweit möglich, noch nachgetragen worden.  

Nach wie vor gilt, dass Verlag, Autoren und Herausgeber dankbar für Hinweise und 
Anregungen aus dem Nutzerkreis sind.  

 
Saarbrücken, im Oktober 2023 Kurt Haag  
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